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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

29.01.2020 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, künftig alle Unterlagen, die im Rahmen von Bauplanungs- und 
anderen Beteiligungsverfahren auf der Homepage der Landeshauptstadt Potsdam veröffentlicht 
wurden, dauerhaft dort bereitzustellen.

Die Stadtverordneten sind im März 2020 über die Umsetzung des Beschlusses zu unterrichten.

gez. 
Fraktionsvorsitzende
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Immer wieder werden Unterlagen, die im Rahmen von Beteiligungsverfahren auf der Homepage der 
Landeshauptstadt Potsdam öffentlich zur Verfügung gestellt wurden, im Nachhinein dort wieder 
entfernt. Für die Stadtverordneten, aber auch für die Öffentlichkeit werden dadurch häufig 
Entscheidungsprozesse intransparenter. Die Umsetzung von Beschlüssen ist mitunter kaum noch 
nachvollziehbar.

Eine dauerhafte und vollständige Bereitstellung der Unterlagen aus Planungs- und 
Beteiligungsverfahren auf der städtischen Homepage spart wertvolle Ressourcen, weil sie eine 
mehrfache dauerhafte Speicherung dieser Unterlagen bei Interessierten und Verfahrensbeteiligten 
überflüssig macht.

Auch die Verwaltung selbst kann entlastet werden, wenn Stadtverordnete und Bürger*innen nicht 
immer wieder nach Unterlagen nachfragen müssen, die nach ihrer Veröffentlichung wieder von der 
städtischen Homepage genommen wurden. Die dauerhafte Bereitstellung einmal erstellter Unterlagen 
und Daten zur öffentlichen Nutzung entspricht auch eher der Idee von Open Data.


